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Eigensdroften und Anwendung

Der Thermische Leislungsmesser NRD dient zur genouen Messung der eleklrischen Leistung über einen sehr
großen Frequenzbereich. Er ist ein werlvolles Geröt zur Leistungseichung von Meßsendern und eignet
sich mil seiner hohen Empfindlichkeit ouch zur Messung der bei Meßoufbouten ousgekoppelten Leislungen,

die wegen der do zwischen lieg en den Dcimpfung meislens gering sind. Als Beispiel sei die Messung der
Dömpfung von Vierpolen genonnt, die sonsl bei hohen Frequenzen nur sehr schwierig durchzuführen ist-

Weitere Anwendungsbeispiele sind die Sponnungsmessung bei hohen Frequenzen und die Leislungsmes-

sung bei slork verzerrler Wechselsponnung oder bei lmpulsen. Die völlige Fremdfeldunempfindlichkeil
ermöglicht ouch Messungen unter Einfluß storker elektrischer und mognelischer Felder, wie sie zum Beispiel

in der Nöhe o{fener Experimenl ie roufbo ulen mit einigen Kilowott Leistung gegeben sind.

Der Welligkeitsfoktor des NRD-Meßkopfes ist so gering, dqß der hierdurch bedingte Meß{ehler vernoch-

lcissigbor isl und der NRD doher besonders für Eichzwecke eingeselzl werden konn.

Arbeilsweise und Aufbou

lm Gegensolz zu onderen Sponnungs- und Leislu ngs messe rn für hohe Frequenzen, die ols Spitzenspon-

nungsmesser mit Gleichrichtern (Röhren oder Kristolldioden) orbeilen, mißl der Thermische Leislungs-

messer NRD die von einem Sender kommende Leistung nicht ols obgeleitete Größe, sondern direkt durch

Bestimmung der im Belostungswiderslond ouflrelenden Wcirmeleistung. Der Loslwiderstond ist bis zu

sehr hohen Frequenzen reell, so doß er in diesem Frequenzbereich die gesomle ongebotene Leislung ouf-
nimml und in Wörme umsetzt. Eine Abslimmung, wie zum Beispiel bei Fodenbolometern, ist nicht nötig.
Durch die longe Zeilkonslonte, die jede thermische Messung kennzeichnet, werden ouch Rechteckwellen

oder kurze lmpulse niedriger Folgefrequenz sehr exqkl inlegriert und können genou gemessen werden.

Der Eingongswiderstond (Meßwiderstond) hot die Größe der genormlen Wellenwiderstcinde der Kooxiol-
meßtechnik. Er isi in einem beweglichen Meßkopf mil umrüslborem Dezifix-Anschluß untergebrocht, den

mon on die Meßstelle onkuppelt. Die Erwcirmung des Meßwiderstondes wird in einer Brückenschollung
gemessen, die völlig vom Hochfrequenzfeld getrennt ist. Die verstörkle Ausgongssponnung der Brücke

zeigl ein Insirumeni on, dessen Skolo direkt in Milliwott geeicht ist.

de3 Thernis.hen Leisrunsrne$eß
NRD

Dos Meßprinzip erloubl eine stcindige Kontrolle und Nocheichung der Anzeige mit Gleichstrom.

dient eine eingeboule, einstellbore Normolleistungsquelle, die von einem Instrument besonders

Genouigkeit überwocht wird. Dos Gercit ist in ein Stohlblechgehöuse eingebout.
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, Tedrnische Doten

Freouenzbereich 0. . .4500 MHz
Leislungsmeßbereich(4fochunterteilt) 0,1...1/2/5/10nW
Höchstzulössige Eingongsleistu ng 20 mW

Meßeingong (Meßkopf)
Eingongswiderslond 50 Q oder 60 A, ie noch Bestellnummer
Anschluß Dezifix B. umrüstborr)
Welligkeitsfoktor

bei Frequenzen bis 1000MH2. s{1,02
bis 2000 MHz. s ( 1,05
bis 4200MH2. s{l,l

. bis 4500 MHz s {],]5
Anzeige
Skolenouflösung I Skl. = 20lo vom Endwert
Einstellzeit für 950Ä des Endousschloges 30s (Iür 99,5ok: etwo90s)
Nullpunklkonslonz noch Einloufzeit

Anzeigeverstcirker t1 % ., F t

Brücke5%;.;:iNullounktegelrennteinstellbor
Einloufzeit 30 min' Kolibrieren der Anzeige durch eingeboule Gle ich strom- Eich leistu ngsq uelle mit

Anzeige om lnslrumenl >Eichleistung<
Kontrollinstru ment >Eichleistung< 0,'l ...1 mW

(Anschluß für Ausgong Eichleistung: Dezifix B,
gleicher Wellenwiderslond wie Meßeingong)

Fehler der Eichleistungsquelle {l:l % bei I mW
1X3,160/o bei 0,1 mW

oder F- I - [vo]; Nr. = Eichleistung in mW
I l\ll

Meßfehler für Meßbereich 0,1 ...1 mW und für
Eichung mit eingebouler Eichleislungsquelle bei
gleichem Zeigerousschlog

bis 1000 MHz wie Fehler der Eichleistungsquelle
bis 4500 MHz wie Fehler der Eichleistungsquelle

zusötzlich fl o/o

Zusdtzlicher Fehler für Meßbereich 2/5/10 nW . . t0,590
Meßfehler bei Substitution der Meßleistung
durch eine externe Leislung gleicher
Größe und Genouigkeit t 0,1 o/o

bis ]000 MHz I 0,5 %
bis 4500 MHz t I %

Allgemeine Doten
Netzonschluß 115/125/220/235 V t'10%,

47...63H2(9YA)
Abmessungen (B x H xT) 470x191 x 261 mm
Gewicht 13,5 kg
Fqrbe grou, RAL Z00l
Beschriftung zwersproch ig: deutsch/eng lisch

Beslellbezeichnung ) Thermischer Leislungsmesser NRD
50-Q-Ausführung BN 24'13i50
60-Q-Ausführung BN 2413i60

Empfohlene Ergönzungen (gesondert zu beslellen)
HF-Verbindungskobel, Dezifix-Stecker oder Umrüstsötze für ondere Ansch lußsysleme :

Auswohl nqch Dotenblott 902100;
zur Meßbereichserweiterung : Belostungswiderstönde (siehe Seite 1)

') Dieser Anschluß lößi sich vom Benüizer durch Elnschrouben von Umrüslscilzen leicht ouf viele ondere Systeme !mnellen. siehe Doien
blotl 902100. Die lechnischen Dotei gellen nur für die A!srüsluns mil Dezif x B.



TH ERMISCHER LEISTUNGSMESSER NRD

Abbildungen der Dömpfungsglieder und der zur Meßbereichserweiterung
bzw. lielerbqren Beloslungswiderstönde

Dömpfungsglieder

des NRD bis l0 kW geeigneten
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